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Grußwort

des Bayerischen 
Ministerpräsidenten
Dr. Markus Söder

Einen herzlichen Gruß zur Tagung für Naturheilkunde 2025! 

Die Veranstaltung ist fester Bestandteil im Jahreskalender 
von Heilprakti kerinnen und Heilpraktikern aus ganz Bayern, 
Deutschland und darüber hinaus. Sie bietet ihnen eine 
Plattform für regen kollegialen Austausch und sorgt mit 
Fachvorträgen und Workshops für neue Perspektiven und 
konkre ten Praxisbezug. Die Besucherinnen und Besucher 
nehmen daraus jedes Jahr Impulse und Inspiration für ihre 
tägliche Arbeit mit, heuer zum Thema Hormonsystem. 

Die Heilpraktikerinnen und Heilpraktiker setzen auf einen 
ganzheitlichen Ansatz. Unter Einbezug möglichst vieler 
Faktoren wählen sie individuell abgestimmte naturkund-
liche Verfahren. Damit bieten sie eine Ergänzung zu dem 
modernen medizinischen Angebot, durch das sich das 
Gesund heitsland Bayern auszeichnet. 

Klar ist: Der Freistaat stellt die Gesundheit der Bürgerinnen 
und Bürger oben an. Wir sorgen für eine technisch hochwer-
tige und rundum herzliche Behandlung in Stadt und Land. 
Dazu investieren wir fl ächendeckend in unsere Krankenhäu-
ser und machen sie fi t für die Zukunft. Um unsere hohen 
medizinischen Standards nachhaltig zu sichern, braucht es 
zudem einen kräftigen Schub für die Forschung. Auch dafür 
setzt sich die Bayerische Staatsregierung kraftvoll ein, wo-
von unter anderem der Aufbau des Bayeri schen Zentrums 
für komplementäre und integrative Medizin (BayKIM) zeugt. 

Weiterhin alles Gute! 

Dr. Markus Söder

Weiterhin alles Gute! 

Dr. Markus Söder
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Grußwort

Sehr geehrte Damen und Herren, 

unser Hormonsystem ist ein komplexes und fein regulier-
tes Netzwerk, das eine Vielzahl lebenswichtiger Funktio-
nen steuert – von Stoffwechsel und Immunsystem bis hin 
zu Schlaf, Stimmungslage und reproduktiver Gesundheit. 
Umso wichtiger ist bei einer Erkrankung eine medizinische 
Herangehensweise, die nicht nur Symptome behandelt, 
sondern nach den tieferliegenden Ursachen sucht, Wech-
selwirkungen berücksichtigt und den Menschen in seiner 
Gesamtheit in den Blick nimmt. 

Ich freue mich, dass sich die Tagung für Naturheilkunde 
in diesem Jahr mit dem Hormonsystem beschäftigt. Sie 
greift damit ein zentrales und zugleich hochsensibles Feld 
der Gesundheitsversorgung auf, zu dem die Naturheil-
kunde einen wertvollen Beitrag leisten kann. 

Für viele Bürgerinnen und Bürger in Bayern ist die heil-
praktische Betreuung ein zentraler Bestandteil ihrer 
gesundheitlichen Versorgung. Als Bayerische Gesund-
heitsministerin ist es mir wichtig, die integrative Medizin 
in ihrer wissenschaftlich fundierten Vielfalt zu stärken 
und Schnittstellen zwischen konventioneller und kom-
plementärer Versorgung zu fördern. Ziel muss es sein, das 
medizinisch Sinnvolle zu verbinden – stets im Interesse 
einer sicheren, qualitätsgesicherten und patientenzent-
rierten Behandlung. 

der Bayerischen Staats-
ministerin für Gesundheit, 
Pfl ege und Prävention
Judith Gerlach, MdL
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Ich danke Ihnen allen für Ihr Engagement und Ihren 
Beitrag zu einer hochwertigen Gesundheitsversorgung der 
Patientinnen und Patienten, die sich Ihnen anvertrauen. 
Für die anstehende Tagung wünsche ich Ihnen einen 
interessanten Austausch und neue Impulse für Ihre ver-
antwortungsvolle Arbeit. 

Ihre 

Judith Gerlach
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Grußwort

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Mysterium Klimakterium: Die Tagung der Naturheilkunde 
widmet sich den Wechseljahren – und stellt sich damit an 
die Seite des Bayerischen Staatsministeriums für Gesund-
heit, Pfl ege und Prävention, das die Frauengesundheit 
zum letztjährigen Präventionsschwerpunkt erklärt hat. 
Wir brauchen einen aktiveren Umgang mit dem Thema 
Wechseljahre in der Gesellschaft. Wir wollen ein breites 
Bewusstsein für die gesundheitlichen Veränderungen 
schaffen. 

Im Jahr 2023 wurde bei insgesamt 760.000 gesetzlich ver-
sicherten Frauen in Bayern in der ambulanten Versorgung 
die Diagnose „klimakterische Störungen“ (ICD-Code N95) 
gestellt, was rund 13% aller gesetzlich versicherten Frauen 
in Bayern entspricht. Naturheilkundliche Behandlungen 
der Wechseljahre umfassen eine Vielzahl von Methoden, 
die darauf abzielen, Beschwerden wie Hitzewallungen, 
Schlafstörungen und Stimmungsschwankungen auf natür-
liche Weise zu lindern. Sie können dabei helfen, den 
Hormonhaushalt ins Gleichgewicht zu bringen und das 
allgemeine Wohlbefi nden zu verbessern. 

Viele Menschen in Bayern – und dies gilt für Frauen umso 
mehr, weil sie die Gesundheitsmanagerinnen in den 
Familien sind - haben bereits Erfahrung mit Heilmethoden 
der integrativen Medizin als Verbindung von Schulmedizin 
mit gesundheitsfördernder Lebensstilmodifi kation und 
wissenschaftlich fundierter Naturheilkunde. 70 % der 
Menschen befürworten komplementärmedizinische Heil-
methoden. Die integrativmedizinische Versorgung hat sich 
auch im Rahmen einer stationären Regelversorgung in 

des Vorsitzender der 
CSU-Fraktion im 
Bayerischen Landtag,
Klaus Holetschek, MdL
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vielen Bundesländern – auch in Bayern an der Sozialstif-
tung Klinik Bamberg, in Erlangen, bald auch in Würzburg 
und Augsburg - bereits fest etabliert. Als ehemaliger 
Präsident des Kneippbunds können Sie sich sicher sein, 
dass ich sehr froh darüber bin. 

Untersuchungen haben gezeigt, dass Frauen, die regel-
mäßig Sport betreiben, sich gesund ernähren, nicht 
rauchen und auf Alkohol verzichten nicht nur beschwer-
defreier, sondern auch um bis zu zwei Jahre später in 
die Wechseljahre kommen. Das führt in vielen Fällen dazu, 
dass diese Frauen die Wechseljahre schneller als andere 
hinter sich bringen. Es ist wichtig, gesundheitliche Ein-
schränkungen frühzeitig zu erkennen, zu behandeln, wo 
möglich präventiv entgegen zu wirken und – getreu dem 
Grundsatz der Naturheilkunde – ganzheitlich zu behan-
deln. Genau das tun Sie! Die Organisatoren der Tagung für 
Naturheilkunde mit dem Bayerischen Heilpraktikerver-
band an der Spitze haben wieder einmal bewiesen, dass 
sie wichtige Themen erkennen. Für die Thematisierung 
danke ich, wünsche allen Beteiligten eine erfolgreiche 
Tagung und anregende Diskussionen.

Ihr 

Klaus Holetschek   
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Grußwort

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer der Tagung für Naturheilkunde, 

unser Hormonsystem steuert zentrale Prozesse im Körper 
– vom Stoffwechsel über den Schlaf bis hin zu Emotionen, 
Fruchtbarkeit und Resilienz. Umso wichtiger ist es, dass 
wir uns mit seinen Störungen, Belastungen und Einfl uss-
faktoren beschäftigen. Gerade in einer Zeit, in der gesund-
heitliche, gesellschaftliche und ökologische Herausforde-
rungen zunehmen. 

 Zahlreiche wissenschaftliche Studien zeigen, wie eng 
unsere hormonelle Gesundheit mit dem Alltag verwoben 
ist: Chronischer Stress, soziale Unsicherheit und hohe men-
tale Belastungen beeinfl ussen den Hormonhaushalt. Das 
betrifft nicht nur den Cortisolspiegel oder die Schilddrü-
senfunktion, sondern kann sich auch auf die Schlafqualität, 
Fruchtbarkeit und psychische Gesundheit auswirken. 
Gleichzeitig kommen wir täglich mit Produkten in Berüh-
rung wie Kunststoffen, Kosmetika, Reinigungsmitteln oder 
Kleider, die nachweislich hormonaktive Stoffen enthalten. 
Diese sogenannten endokrinen Disruptoren stehen im Ver-
dacht langfristig unser Hormonsystem zu stören und sich 
auf die Entwicklung von Kindern, auf die Fortpfl anzung 
oder den Stoffwechsel auszuwirken. Deshalb setzen wir 
Grüne uns dafür ein, dass diese Stoffe reguliert und die 
Forschung dazu weiter ausgebaut wird. 

der Fraktionsvorsitzenden 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im 
Bayerischen Landtag
Katharina Schulze, MdL
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Besonders am Herzen liegt mir auch die Verbesserung der 
Versorgung frauenspezifi scher hormoneller Erkrankungen – 
wie Endometriose, PCOS oder Wechseljahresbeschwerden. 
Zu oft werden diese noch zu spät erkannt, nicht ernst 
genommen oder unterversorgt. Hier braucht es dringend 
mehr Forschung, Bewusstsein und ein sensibles, gender-
gerechtes Gesundheitssystem. 

Nicht zuletzt wissen wir, dass auch die Klimakrise gesund-
heitliche Auswirkungen hat – etwa durch zunehmende 
Hitzebelastung, Schadstoffe oder Schlafstörungen. Der 
Zusammenhang zwischen Umwelt und Hormonhaushalt 
ist ein weiterer Beleg dafür, dass Gesundheitspolitik 
immer auch Umweltpolitik sein muss. 

Gerade die Naturheilkunde – mit ihrem Fokus auf Präven-
tion, Lebensstilmedizin und einem achtsamen Umgang mit 
natürlichen Ressourcen – kann hier wichtige Impulse 
für eine Gesundheitsversorgung leisten, die den Menschen 
ganzheitlich im Blick hat.

In diesem Sinne danke ich Ihnen für Ihre wertvolle Arbeit 
und wünsche Ihnen eine bereichernde Tagung und gute 
Gespräche!

Herzliche Grüße 

Katharina Schulze

Herzliche Grüße 

Katharina Schulze
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Grußwort

Wir als FREIE WÄHLER setzen uns in unserer Landespolitik 
für gleichwertige Lebensbedingungen und gleichberechtigte 
Behandlung der Menschen in allen Bereichen des Lebens 
ein.

Im Gesundheitsbereich legen wir FREIE WÄHLER in unserer 
Landespolitik großen Wert auf Prävention, um Krankheiten 
frühzeitig zu erkennen und zu vermeiden. Deshalb setzen 
wir uns für eine stärkere Förderung von Vorsorgeuntersu-
chungen, Aufklärungskampagnen und gesundheitsfördern-
den sowie konstitutionsstärkenden Angeboten ein. Gene-
rell muss in unseren Augen die Prävention noch mehr in 
den Vordergrund der Gesundheitspolitik rücken.

Für ein gesundes Leben bis ins hohe Alter spielen Hormone 
eine wichtige Rolle. Diese körpereigenen Botenstoffe be-
einfl ussen zahlreiche Prozesse im Körper und sind sowohl 
für die Gesundheit als auch für das Wohlbefi nden von 
entscheidender Bedeutung. 

Sind die Hormone aus der Balance, ist auch die Gesundheit 
in Gefahr – und das in vielfacher Hinsicht. Denn die Boten-
stoffe haben Einfl uss auf alle nur erdenklichen Aspekte 
unseres Lebens: von Wachstum und Entwicklung über Emo-
tionen, Sexualität und Fruchtbarkeit bis hin zur Art und 
Weise, wie wir Nahrung verwerten und mit Stress umgehen. 

Hormone begleiten uns ein Leben lang und wirken meist 
unbemerkt in fein abgestimmten Regelkreisen. Sie beein-
fl ussen sich gegenseitig und steuern viele wichtige Körper-
prozesse. Das hat direkte Auswirkungen auf unsere Ge-
sundheit und unser Wohlbefi nden. Allerdings ist dieses 
empfi ndliche Gleichgewicht heute ständig gefährdet. Zum 
einen trägt unser moderner Lebensstil dazu bei, der oft 

der Gesundheitspolitischen 
Sprecherin der 
Freie Wähler Landtagsfraktion 
und Generalsekretärin 
der Freien Wähler Bayern
Susann Enders, MdL
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wenig Bewegung und eine Ernährung mit vorwiegend 
verarbeiteter Nahrung umfasst. Zum anderen gelangen seit 
Jahrzehnten hormonaktive Substanzen in die Umwelt, die 
die Wirkung unserer körpereigenen Hormone blockieren 
oder verstärken können. 

Die Zielrichtung der Naturheilkunde ist es, das hormonelle 
Gleichgewicht auf natürliche Weise zu unterstützen und 
zu harmonisieren. Dabei kommen beispielsweise pfl anzli-
che Heilmittel und Ernährung zum Einsatz, um den Körper 
bei der Regulation seiner Hormone zu unterstützen. Diese 
Ansätze zielen darauf ab, die Selbstheilungskräfte des 
Körpers zu aktivieren und das Wohlbefi nden auf natürliche 
Weise zu verbessern.

Was uns als FREIE WÄHLER sehr wichtig ist, ist das sinnvolle 
Zusammenwirken von Schulmedizin und Komplementär-
medizin auf Augenhöhe. Jedes Jahr nutzen viele Menschen 
in unserem Land die Gesundheitsangebote von Heilprakti-
kerinnen und Heilpraktikern. Unser Ziel als FREIE WÄHLER 
ist es, den Heilpraktikerberuf als Freien Beruf auf Grundla-
ge des Heilpraktikergesetzes zu sichern und zu erhalten. 

Wie der deutsche Arzt und Erfi nder der Homöopathie 
Samuel Hahnemann gesagt hat: „Wer heilt, hat Recht!“ So 
lapidar dies klingen mag, Naturheilverfahren und komple-
mentäre Therapien können die Lebensqualität verbessern 
und sogar präventiv der Vorbeugung von Erkrankungen 
dienen. Gerade deswegen sollten Komplementärmedizin 
und Schulmedizin auch weiterhin als Gesundheitsangebot 
für die Menschen in Bayern erhalten bleiben. 

Denn am Ende zählt nicht, welche „Lobby“ die Stärkste 
ist oder welche „Schule“ triumphiert, sondern dass wir 
nicht nur gesund werden, sondern unsere Gesundheit auch 
dauerhaft erhalten.

Bleiben Sie stark!

Mit herzlichen Grüßen

Ihre 

Susann EndersSusann Enders
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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Tagungsteilnehme-
rinnen und -teilnehmer,

„Das Hormonsystem – Regulation und Balance im ganz-
heitlichen Blick“ – ist ein hochaktueller Schwerpunkt, 
denn unser Hormonsystem steht heute vor besonderen 
Herausforderungen.

Ausgewogene Ernährung, regelmäßiger Schlaf, Stress-
management und körperliche Aktivität sind nachweislich 
zentrale Faktoren für ein gesundes hormonelles Gleich-
gewicht. Gleichzeitig sehen wir uns in unserer modernen 
Lebensweise mit neuen Belastungen konfrontiert: 
Umwelthormone aus Verpackungen, Kosmetika und 
industriellen Produkten können das sensible Zusammen-
spiel unserer körpereigenen Botenstoffe beeinträchtigen. 
Nachhaltigkeit, Prävention und Gesundheitsförderung 
gewinnen daher bei hormonbedingten Beschwerden 
zunehmend an Bedeutung.

Hier sehe ich einen besonderen Wert der ganzheitlichen 
Naturheilkunde: sie betrachtet den Menschen in seiner 
Gesamtheit und bezieht persönliche Lebensumstände, 
Biographie, Vorerkrankungen und psychosoziale Faktoren 
in die Betrachtung ein. Das Hormonsystem, dieses fein 
abgestimmte „Orchester“ unseres Körpers, benötigt 
manchmal genau diese differenzierte Herangehensweise.

Deshalb ist der Wunsch vieler PatientInnen nach natur-
heilkundlichen Behandlungsansätzen bei hormonellen 
Beschwerden nachvollziehbar. Sicherheit und Patienten-
schutz müssen dabei wie immer im Vordergrund stehen. 
Die Naturheilkunde kann als Ergänzung und Unterstüt-
zung der medizinischen Heilbehandlung fungieren. 

Grußwort

der gesundheitspolitischen 
Sprecherin der SPD-Landtags-
fraktion und stellvertretenden 
Vorsitzenden des Arbeits-
kreises Gesundheit und Pfl ege 
im Bayerischen Landtag
Ruth Waldmann, MdL
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Wichtig ist mir persönlich dabei die klare Abgrenzung zu 
unseriösen Heilversprechen und dem Handel mit ver-
meintlichen Wundermitteln, was leider immer wieder 
auch im Bereich der Hormontherapie vorkommt.

Die Unterschiede zwischen fundierter, ganzheitlicher 
Behandlung und Scharlatanerie sichtbar zu machen – dies 
bleibt eine wichtige Aufgabe für Sie als Verband und für 
die Politik.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen konstruktive Diskussi-
onen, spannende Vorträge sowie eine erfolgreiche und 
bereichernde Tagung.

Ihre 

Ruth WaldmannRuth Waldmann

Ihre 

Ruth WWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWaldmann
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Grußwort

der Gesundheitsreferentin der 
Landeshauptstadt München
Beatrix Zurek

In einer Zeit, in der das Bedürfnis nach ganzheitlichen 
Heilansätzen immer mehr an Bedeutung gewinnt, sind 
Veranstaltungen wie die Tagung für Naturheilkunde von 
besonderem Wert. Sie bieten die Gelegenheit, Wissen zu 
vertiefen, neue Perspektiven zu gewinnen und die Syner-
gien zwischen traditioneller und moderner Heilkunst zu 
erkunden. Der diesjährige Schwerpunkt – das Hormon-
system – lädt zu lebhaften Diskussionen ein und regt dazu 
an, die komplexen Wechselwirkungen zwischen Körper, 
Geist und Seele eingehend zu betrachten.

Die Landeshauptstadt München ist seit langem ein Zent-
rum für medizinische Innovation und herausragende 
Gesundheitsversorgung. Hier vereinen sich renommierte 
Kliniken, Forschungseinrichtungen und eine Vielzahl 
spezialisierter Praxen, die ein breites Spektrum an medizi-
nischen Dienstleistungen anbieten. Neben der klassischen 
Schulmedizin spielt die Naturheilkunde eine bedeutende 
Rolle im Gesundheitswesen. Die enge Zusammenarbeit 
verschiedener Heilberufe und die Integration alternativer 
Behandlungsmethoden fördern eine ganzheitliche Heran-
gehensweise an Gesundheit und Wohlbefi nden. Diese 
lebendige medizinische Landschaft macht München zu 
einem idealen Ort für den Austausch und die Weiterent-
wicklung von Fachwissen in der Naturheilkunde.
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Nutzen Sie die Gelegenheit, sich mit Gleichgesinnten zu 
vernetzen und gemeinsam an Lösungen für die Herausfor-
derungen in der Naturheilkunde zu arbeiten. Ich wünsche 
Ihnen viele wertvolle Impulse für Ihre eigene Praxis und 
eine inspirierende Tagung.

Beatrix Zurek
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Grußwort

München ist ein Standort der Spitzenmedizin und verfügt 
über außerordentlich breit gefächerte Angebote im ambu-
lanten, teilstationären und stationären Bereich der medi-
zinischen Versorgung. Dazu tragen neben der ärztlichen 
und pfl egerischen Versorgung und dem Apothekenwesen 
auch alle weiteren Beschäftigten im Gesundheitswesen 
bei, darunter mehr als 4.600 Heilpraktiker*innen. Die 
Münchner Tagungen für Naturheilkunde zählen zu den 
traditionsreichsten und bestbesuchten Veranstaltungen 
ihrer Art und führen das Fachpublikum aus Deutschland 
und Europa regelmäßig in unserer Stadt zusammen.

Ihnen als Teilnehmer*innen der diesjährigen Fachtagung 
liegt die Naturheilkunde mit ihrem ganzheitlichen Ver-
ständnis des Erkrankungsgeschehens besonders am Her-
zen. Ein solches Verständnis ist besonders wichtig auch 
für das Thema der diesjährigen Tagung, das Hormonsys-
tem. Daher ist es sehr zu begrüßen, dass die Tagung für 
Naturheilkunde in diesem Jahr die damit verbundenen 
Fragen in Gesundheitsförderung und Prävention, Diagnos-
tik und Behandlung in den Kontext der Naturheilkunde 
setzt. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen als Teilneh-
mer*innen der Tagung für Naturheilkunde am 15. Novem-
ber im Hotel Holiday Inn Munich – City Centre viele wert-
volle und praxistaugliche neue Erkenntnisse und heiße 
Sie sehr herzlich in München willkommen!

Dieter Reiter

des Oberbürgermeisters der 
Landeshauptstadt München
Dieter Reiter

Sie sehr herzlich in München w
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Grußwort

Wolfgang 
Hegge

Maria 
Thalhammer-Bauer

Dorothea 
Schwierskott

Anja 
Rieger

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Schülerinnen und Schüler,
sehr verehrte Gäste!

Bei unserer diesjährigen Tagung

Das Hormonsystem in Balance – Wissenschaft 
und Naturheilkunde im Dialog

stellen wir das Hormonsystem und damit ein überaus 
wichtiges Themenfeld in der Gesundheitsversorgung in 
den Mittelpunkt. 

Die hormonellen Regelkreise sind eine der feinsten und 
zugleich grundlegendsten Steuerungssysteme im mensch-
lichen Körper. Sie beeinfl ussen nicht nur den Stoffwech-
sel, den Zyklus oder die Sexualfunktion, sondern ebenso 
unsere Stimmung, das Immunsystem, den Schlaf und die 
Zellregeneration. Geringe Dysbalancen - etwa bei Schild-
drüsen- oder Gonadenfunktionsstörungen ebenso wie bei 
Störungen der Nebennieren - können bereits weitreichen-
de Beschwerden und chronische Folgeerkrankungen nach 
sich ziehen. 

Da der Naturheilkunde ein systemisch-ganzheitlicher 
Ansatz zugrunde liegt, welcher den Menschen ursachen-
orientiert betrachtet, ist sie - bei einem sonst zumeist 
isoliert auf die Hormone und deren medikamentöser 
Einstellung gerichteten Blick - in der medizinischen Ver-
sorgung hormoneller Störungen unverzichtbar. Sie bietet 
hier nicht nur diagnostische und therapeutische Möglich-
keiten, sondern auch eine echte Perspektive für eine 
nachhaltigere, präventiv orientierte Medizin.
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Maria Thalhammer-Bauer
2. Vorsitzende

Dorothea Schwierskott
Fachfortbildungsleiterin

Ihr Heilpraktikerverband Bayern e.V.

Fachfortbildungsleitung

Anja Rieger
Stellv. Fachfortbildungsleiterin

Wolfgang Hegge
1. Vorsitzender

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Gäste, wir sind 
gespannt, wie Ihnen unser neues Tagungskonzept zusagt. 

Die Lage unseres neuen Tagungshotels Holiday Inn 
Munich City Centre mag viele vielleicht an unsere früheren 
Frühjahrstagungen in der Nähe des Gasteig erinnern und 
die ein oder anderen am Sonntag nach der Tagung zu 
einem Besuch der Innenstadt verführen. Verbinden Sie 
Ihre berufl ichen Pfl ichten zur Fortbildung doch mit einem 
netten Stadtbummel oder einem Besuch einer der vielen 
Attraktionen, die unsere schöne Landeshauptstadt zu 
bieten hat. Vielleicht möchten Sie aber auch nach so viel 
geballter Information den freien Sonntag in aller Ruhe 
zu Hause genießen?

Unser großer Dank gilt allen Mitwirkenden an der Tagungs-
organisation und vor allem der ausstellenden biologisch 
pharmazeutischen Industrie und allen anderen Ausstellern, 
die unsere Tagung jedes Jahr auf’s Neue so toll umrahmen 
und Ihnen, liebe Kolleginnen und Kollegen viel Möglichkeit 
zum fachlichen Austausch bieten.

Wir wünschen Ihnen allen nun eine interessante und in-
formative Fachtagung und ein angenehmes Wochenende 
in München!
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Freitag, 14.11.2025

Workshops
 

Ort: Heilpraktikerverband Bayern e.V. 
Baumkirchner Straße 20, Rückgebäude
81673 München

Vormittag 09:00 - 12:00 Uhr

 
  HP Michael Knödlseder, München
  Manualtherapie Hormonsystem Kopf – 

panta rhei und alles wird gut.

  Über manualtherapeutische Maßnahmen am 
Kopf und der Schulter können wir indirekt 
aber effektiv auf die Hormondrüsen im Kopf 
Einfl uss nehmen. V.a. das autonome Nerven-
system ist Ansprechpartner Nummer Eins bei 
jeglichen Bemühungen, die Hormonprodukti-
on in Gang zu bekommen und langfristig zu 
stabilisieren. In und um den Kopf Stress zu 
reduzieren und die Bremsen zu lösen sind 
die Keypoints des Workshops. Dabei erlernen 
wir bewährte Techniken aus diversen manu-
altherapeutischen und interdisziplinären 
Verfahren, die direkt am Montag in der Praxis 
umsetzbar sind. Das Einüben dieser Techni-
ken steht wie immer im Vordergrund.

 HP Michael Münch, München-Moosach
  Das Hormonsystem aus 

pathophysiognomischer Sicht

  Die Pathophysiognomik nach Natale Ferro-
nato ermöglicht eine Verdachtsdiagnose auf 
den ersten Blick und eine Therapieverlaufs-
kontrolle. Wie wir aus dem Gesicht Schwä-
chen und Störungen des Hormonsystems 
bereits frühzeitig erkennen und wie diese auf 
der Zellebene behandelt werden können, 
ist Inhalt des Workshops. Neben den allge-
meinen Kriterien der Gesichtsdiagnose wird 
der Fokus auf das Erkennen von hormonel-
len Dysfunktionen gelegt und die gezielte 

A  

B  
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Workshops

Behandlung der entsprechenden Gesichts-
areale erklärt und gegenseitig geübt. Die 
Erfahrungen können sofort in der Praxis um-
gesetzt werden. 

Nachmittag  14:00 - 17:00 Uhr 

 HP Olivier Stasse, München
  Hormone und Langlebigkeit – Praxiswissen 

für Therapeutinnen und Therapeuten

  Langlebigkeit bedeutet, im Alter gesund und 
kraftvoll zu bleiben. Eine entscheidende 
Rolle spielen dabei die Nebennieren als 
zentrales „Stressorgan“. Der Workshop ver-
mittelt Methoden wie Kinesiologie, Spagy-
rik, Phytotherapie und gezielte Nahrungser-
gänzungen, wie z.B. Kreatin. Die Grundlage 
bildet ein ganzheitliches Konzept, das auch 
emotionale Aspekte einbezieht. Der Refe-
rent gibt praxisnahe Einblicke, wie hormo-
nelle Balance zur Verbesserung der Lebens-
qualität beitragen kann.

 HP Friederike Leitner, München
  Hormonelle Veränderungen bei Jugendli-

chen – osteopathische Lösungsansätze bei 
Beschwerden während der Pubertät

  Pubertät bedeutet Wandel – körperlich wie 
emotional. Hormonelle Veränderungen füh-
ren oft zu Beschwerden wie Kopf-, Rücken- 
oder Bauchschmerzen, Schlafproblemen und 
Stimmungsschwankungen. Osteopathische 
Behandlungsansätze können dabei helfen, 
das hormonelle Gleichgewicht zu unterstüt-
zen und die Selbstregulation des Körpers zu 
fördern. Der Workshop zeigt osteopathische 
Lösungswege für Jugendliche in dieser sen-
siblen Lebensphase. In Partnerübungen 
können die Techniken direkt geübt werden, 
sodass die Anwendung gleich in den Praxis-
alltag integriert werden kann.

C

D
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Freitag, 14.11.2025 

Abend  18:00 - 21:00 Uhr

 HP Susanne Tille, Garching a. d. Alz
  Behandlung der Nebennieren: 

Das NADA-Protokoll bei traumatischen 
Belastungen und Stress

  Die Ohrakupunktur nach der NADA (National 
Acupuncture Detoxifi cation Association) ist 
eine einfache standardisierte und sehr wirk-
same Form der Behandlung. Das 5-Punkte-
Protokoll, welches auch mit Akupunkturkü-
gelchen durchgeführt werden kann, ist ein 
wissenschaftlich belegtes Verfahren und gilt 
als die Methode der Wahl um das vegetative 
Nervensystem auszugleichen. Es wird bei 
Angst- und Traumafolgestörungen, Schlaf- 
und psychischen Problemen, Stresssympto-
men sowie Abhängigkeitserkrankungen wirk-
sam eingesetzt. Die Methode ist auch für 
Anfänger ohne Vorkenntnisse geeignet.

 .

E  
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Seit 1957 arcana.de

ARCANA – Homöopathie seit 1957

Ihr Spezialist für 
flüssige LM-Potenzen

ARCANA – Ihr Spezialist für 
fl üssige LM-Potenzen (1–120, 
viele bis 500). Handgefertigt, 
sanft  und tief wirkend. 
Entdecken Sie unser umfang-
reiches Arzneimittelverzeichnis. 
Ihre Patienten:innen können 
direkt in unserem Shop bestellen 
und ihr Arzneimittel in eine 
Apotheke ihrer Wahl liefern lassen.

QR-Code zum ARCANA-Arzneimittel verzeichnis 
und -Onlineshop:
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Onlineseminare 

OS1 – 10.11.2025 18:30 - 21:30   

Dr. rer. med. Dorothee Bös, Hamburg
Diabetes 1-4 – 
Ursachen, Folgen und Therapiemöglichkeiten

Weltweit sind Millionen Menschen an Diabetes erkrankt 
und sterben auch daran, Tendenz steigend. Bei wenigen 
ist diese Erkrankung genetisch bedingt, in den meisten 
Fällen könnte sie verhindert werden. Da trotz Medikation 
Folgen wie Durchblutungsstörungen, Organschäden oder 
Amputationen drohen können, sollte man stets so früh 
wie möglich gegensteuern, was v.a. mit der Mykotherapie 
gut gelingen kann. Man schätzt, dass z.B. ein Diabetes 
mellitus 2 in 95% der Fälle umkehrbar ist und auch bei 
anderen Typen Spätfolgen minimiert werden können – 
das Wie schauen wir uns im Workshop an.

OS2  – 13.11.2025 18:30 - 21:30

HP Peter Germann, Dortmund 
Hormoneller Regelkreis – naturheilkundlich verstehen, 
stärken und harmonisieren

Die Naturheilkunde denkt nicht primär in Indikationen, 
sondern vielmehr in Regelkreisen und Systemen. Diese 
sind gerade beim Endokrinum vielschichtig und können 
mit unterschiedlichsten Therapieansätzen reguliert 
werden. Dabei führt nicht das defi nierte Krankheitsbild 
zum Behandlungsschema, sondern die Berücksichtigung 
der individuellen Zusammenhänge und Interaktionen. 
In diesem Workshop werden die Regelkreise dargestellt 
und Therapiemöglichkeiten v.a. mit Phytotherapie daraus 
abgeleitet.

Montag, 10.11.2025 · Donnerstag, 13.11.2025
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OS3 – 18.11.2025 17:30 - 20:30

Dr. Edith Göttsche, Schülp 
Hormonelle Dysregulation durch Augendiagnose 
gezielt erkennen

Chronische Erkrankungen auf Grund von gestörter hormo-
neller Regulation gehören zu den häufi gen Diagnosen in 
der naturheilkundlichen Praxis. Diese Ungleichgewichte 
führen zu multiplen Störungen im vegetativen System und 
im Stoffwechsel.

In diesem Vortrag soll gezeigt werden, wie die gestörte 
hormonelle Reaktionslage über das Bindegewebe auf 
vielfältige Weise auf das gesamte System einwirkt, wie 
man die aktuelle Situation über die Augendiagnose 
erfassen kann und welche naturheilkundlichen Therapie-
möglichkeiten zur kausalen Behandlung eingesetzt 
werden können.

Dienstag, 18.11.2025
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Samstag, 15.11.2025

Vorträge 

Ort: Holiday Inn Munich – City Centre
Hochstraße 3
81669 München

Öffnungszeiten der Ausstellung
Samtag: 09:00-18:00 Uhr

09:00 Uhr  Eröffnung, Ansprache 
Grußworte der Ehrengäste
Ehrung der Jubilare

10:30 - 11:00 Uhr  Besuch der Ausstellung

Vortrag 1  11:00 - 11:45 Uhr 

HP Michael Schünemann, Nürnberg-Eibach
Die Nebennierenrinde und das Wasserelement

Das Hormonsystem im naturheilkundlichen Denkmodell – 
dargestellt am Beispiel der Nebennierenrinde.

Das Leben kommt aus dem Wasser und wo Wasser ist, 
kann Leben sein. Auch wir leben noch immer im Wasser, in 
der Ursuppe, im Kolloid. Daher ist die Regulation des Was-
serhaushalts eine essentielle Grundfunktion in belebten 
Systemen, so auch im Hormonsystem als dem ältesten 
Regelsystem. Wasser ist aber nicht nur im biochemischen 
naturwissenschaftlichen Sinn ein wichtiger Teil des Lebens, 
sondern stellt im naturheilkundlichen Denkmodell eines 
der vier „Lebenselemente“ dar. Das Verhältnis dieser 
Elemente muss geregelt sein und hier spielt das Hormon-
system der Nebennierenrinde eine Schlüsselrolle.

11:45 – 12:15 Uhr Pause – Besuch der Ausstellung
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Vortrag 2  12:15 - 13:00 Uhr

Dr. Reinhard Hauss, Eckernförde 
Therapierelevante Neurotransmitter und Signalsubstrate 
im Darm in Apathogenität und Pathogenität

Weit davon entfernt, zwei getrennte Organe zu sein, stehen 
Darm und Gehirn in einer engen Wechselbeziehung. Die 
hieraus entstandene neue Wissenschaftsdisziplin, die Neu-
romikrobiotik, zeigt, dass Signalmoleküle wie Butyrat, 
Acetat, Gaba, Serotonin,Tryptophan, Histamin und weitere 
hierbei eine entscheidende Rolle in der Steuerung der 
Gut-Brain Achse spielen. Übergeordnet moduliert das 
Darmmikrobiom auch die Aktivität der Hyothalamus-Hypo-
physen-Achse und somit auch die Sekretion von Cortisol. 
Diagnostische und therapeutische Möglichkeiten werden 
dargestellt.

13:00 – 14:30 Uhr Pause – Besuch der Ausstellung

Vortrag 3  14:30 - 15:15 Uhr

HP Sabine Ritter, Apothekerin, München
Hypothyreose und ihr Einfl uss auf die Sexualhormone

Ein Ungleichgewicht der Schilddrüsenhormone wirkt sich 
erheblich auf die Balance der Sexualhormone aus. So 
kann eine Hypothyreose bei Frauen zu einem Abfall der 
Östrogene und Gestagene führen und z.B. die Fertilität 
beeinträchtigen. In diesem Vortrag wird beschrieben, 
welchen Einfl uss die Bildung der Schilddrüsenhormone 
auf die Freisetzung von Sexualhormonen hat. Ausgehend 
von diesen theoretischen Grundlagen, werden die ver-
schiedenen Behandlungsoptionen einer Schilddrüsen-
unterfunktion und die Regulation der Sexualhormone 
erläutert, u.a. durch Mikronährstoffe und Phytotherapie.

15:15 – 15:45 Uhr Pause – Besuch der Ausstellung

Vorträge
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Vortrag 4  15:45 - 16:30 Uhr

HP Eva Maria Bauer, Windorf
Wann ist ein Mann ein Mann? – Männergesundheit 
im Fokus

Auch wenn die Männerheilkunde, auch Andrologie genannt, 
nichts Neues ist, ist sie leider noch immer ein vernachläs-
sigtes Thema. Bei Störung der Zeugungsfähigkeit (Infertili-
tät), der Erektionsfähigkeit (erektile Dysfunktion) oder der 
Hormonbildung in den Gonaden muss sehr behutsam in 
der Anamnese vorgegangen werden. In diesem Vortrag wird 
dargelegt, wie bei der Behandlung eines hormonellen 
Ungleichgewichtes bei Männern vorgegangen werden kann. 
Im Vordergrund stehen die Fragen: Wie kann ein Spermio-
gramm positiv beeinfl usst werden? Was tun bei erektiler 
Dysfunktion? Dabei ist neben der diagnostischen und 
therapeutischen Betrachtung v.a. auch die emotionale 
Ebene zu berücksichtigen.

16:30 – 17:00 Uhr Pause – Besuch der Ausstellung

Vortrag 5  17:00 - 17:45 Uhr

Robert Barring, Arzt für funktionelle Medizin , Hildesheim
Adrenal Fatigue

Immer mehr und immer jüngere Menschen leiden unter 
Symptomen einer Nebennierenschwäche, auch bekannt als 
Adrenal Fatigue. Was früher vor allem Patientinnen und 
Patienten zwischen 40 und 60 Jahren betraf, stellt heute 
auch jüngere Generationen vor gesundheitliche Herausfor-
derungen. Die Diagnostik, Differentialdiagnostik und die 
Behandlung der Nebennierenschwäche ist eine große 
Herausforderung für die Therapierenden. Somit soll der 
Vortrag zeigen, welche Stolpersteine wir beachten müssen 
und welche therapeutischen Maßnahmen zum Erfolg der 
Therapie führen.

VorträgeSamstag, 15.11.2025

100x210_HOMhand_HP_2 0423_FK.indd   1 16.09.24   09:41

18:15 Uhr  Mitgliederversammlung im Vortragssaal
Bitte bringen Sie Ihren Mitgliederausweis mit!
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Deutsche Homöopathie-Union, DHU-Arzneimittel GmbH & Co. KG, Karlsruhe

Sie verwenden Arzneimittel 
nach der Tradition 
Hahnemanns? 
Wir verschütteln 
bis heute per Hand.

Wir stehen an Ihrer Seite, 
damit Sie helfen können. 
Als Familienunternehmen in der 5. Generation sind 

wir der Homöopathie und der Tradition Hahnemanns 

verpflichtet. Darum begleiten wir Ihr individuelles und 

systematisches Vorgehen mit Arzneimitteln hoher 

Qualität. Hergestellt mit pharmazeutischer Expertise 

verschütteln wir bis heute traditionell per Hand. 

Erfahren Sie mehr in unserem Fachkreisportal: 

dhu-fachkreise.de
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Jubiläen 2024

Wir beglückwünschen die Kolleginnen 
und Kollegen, die in diesem Jahr ihr Verbands-
jubiläum begehen!

25-jährige Mitgliedschaft

Helga-Barbara Bernardi, Kumhausen
Sonja Bierbaum, Diessen
Christine Clouth, Augsburg
Rudolf Forster, Winterthur
Gertrud Göbl, Garching a.d. Alz
Annette Grünewald-Auracher, München
Wolfgang Hegge, Mering
Matthias Hesselmann, München
Monika Hoffmann, Holzkirchen
Michael Hofmann, Dettelbach
Carin Jung, München
Thomas Käß, Biessenhofen
Dorothea Klein, Titting
Gudrun Link-Schmidl, Eggenfelden
Claudia Mönnich, München
Christine Mühlbauer, Starnberg
Rita Müller, Bayreuth
Frank Sanzenbacher, München
Beate Schreib-Gorecki, Passau
Manuela Schumann, Lübeck
Margarita Sigl-Kyrantonis, Merching
Nina Steinacher-Schmidt, Heimstetten
Ursula Tapprogge, Kaufbeuren
Susanne Thernes-Thierbach, Pullach
Daniela Venhaus, Haar
Aline Vieracker, Mammendorf
Sebastian Weng, Burgau
Winfried Wölfl e, Untrasried
Sabina Zimmermann-Domnick, München

25  
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40-jährige Mitgliedschaft

Michael Angel, Neu-Ulm
Herbert Beiküfner, Altdorf
Monika Bojasch, Zöschingen
Jutta Fritton, München
Martin Geigis, München
Gerhard Hiener, München
Ursula Hilpert-Mühlig, München
Rainer Kästle, München
Wolfgang Kimmerle, Gundelfi ngen
Günther Krisat,Erlangen
Herbert Milewski, Freising
Helga Möhnle, Haunsheim
Hans-Wilhelm Molitor-Schleyerbach, Lupburg
Gerd Moritz, Neuburg
Michael Neuperth, München
Curt Regner, Glonn
Peter Scheidl, Weilheim
Erich Schmitt, Nürnberg
Franz X. Schmuck, Deggendorf
Uwe Sieber, Miesbach
Stefan von Stietencron, Memmingen
Eugen Wallemann, Weingarten
Johann Werner, St. Engelmar
Anita Widmann, München

    
50-jährige Mitgliedschaft

Alfred Bauhofer, Bad Reichenhall
Hans-Berthold Hertlein, Starnberg
Tilman Reinhardt, Eichenau
Leopold Renner, Mühldorf am Inn
Hedwig Unzeitig, Amberg

60-jährige Mitgliedschaft

Helgard Merk, München

40  
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ÜBER 80 JAHRE ERFAHRUNG IN DER AUSBILDUNG 
ZUM HEILPRAKTIKER

Die älteste und traditionsreiche Ausbildungsstätte für 
Heilpraktiker*innen, behördlich zugelassen als Berufs-
fachschule für Naturheilweisen, bietet die Gewähr für 
eine fundierte und praxisgerechte Ausbildung. 
3-jährige Tagesschule mit über 3000 Unterrichtsstunden.

● Medizinische Grundlagen
● Naturheilkundliche und komplementäre Therapien
● Praktische Ausbildung in Diagnose und Therapie
● Arbeit mit Patient*innen im Ambulatorium
● Vorbereitung auf die Heilpraktikerzulassung
● Vorbereitung auf die selbständige Berufstätigkeit

Informationsabende 
der Heilpraktiker-Berufsfachschule »Josef Angerer«
Viele Kolleg*innen möchten gerne unsere Schule 
weiterempfehlen. Es fi nden regelmäßig Informations-
abende statt, an denen sich Interessent*innen über 
Ausbildung und Einrichtung unserer Berufsfachschule 
»Josef Angerer« informieren können sowie Einblicke 
in den Beruf und die Tätigkeitsfelder von Heilpraktiker*
innen erhalten.

Aktuelle Termine fi nden Sie auf unserer Website
www.heilpraktikerschule-josef-angerer.de

Schön, dass Sie unsere Schule weiter empfehlen. 
Gerne senden wir Ihnen auch Schulfl yer, die Sie in Ihrer 
Praxis auslegen können.

Neues Angebot für Mitglieder!
Optimieren Sie Ihre Kompetenz im theoretischen 
und praktischen Unterricht an der 
Heilpraktiker-Berufsfachschule »Josef Angerer«.

Weitere Informationen erhalten Sie gerne auf unserer
Homepage www.ausbildung-zum-heilpraktiker.de 
oder unter Tel. 089 435526-40



Abnoba GmbH 
Allmendstraße 55, 75223 Niefern-Oschelbronn
Amisar Munich Biohealth GmbH 
Gewerbestraße 13, 82064 Strasslach
Ardeypharm GmbH Pharmazeutische Fabrik 
Loerfeldstraße 20, 58313 Herdecke

Bioartis GmbH 
Im Weingarten 35, 76547 Sinzheim 
BIOS Pharmazeuticals
Gonausestraat 232 A, CN Losser, Niederlande 
Biosyn Arzneimittel GmbH 
Schorndorfer Straße 32, 70734 Fellbach
BMTbraun GmbH 
Werastraße 113, 70190 Stuttgart
Bombastus-Werke AG 
Wilsdruffer Straße 170, 01705 Freital

DHU-Arzneimittel GmbH & Co. KG 
Ottostraße 24, 76227 Karlsruhe
Dr. Loges + Co. GmbH 
Schützenstraße 5, 21423 Winsen
Dr. Niedermaier Pharma GmbH 
Georg-Knorr-Straße 1, 85662 Hohenbrunn

esogetics GmbH 
Hildastraße 8, 76646 Bruchsal

FormMed Health Care GmbH 
Schönberger Weg 13, 60488 Frankfurt

GothaPlast Verbandspfl asterfabrik GmbH 
Hans-C.-Wirtz-Straße 2, 99867 Gotha

Harras Pharma Curarina Arzneimittel GmbH 
Plinganser Straße, 81369 München
Hawlik Gesundheitsprodukte GmbH 
Gewerbestraße 8, 82064 Strasslach
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Zur Drucklegung lagen uns folgende Anmeldungen vor.
Selbstverständlich erhalten Sie bei Ihrem Besuch vor 
Ort ein aktuelles Ausstellerverzeichnis mit Standnum-
mern und Hallenplan. 

Aussteller 
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Aussteller 
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Homöopathisches Laboratorium A. Pfl üger GmbH & Co. KG 
Röntgenstraße 4, 33378 Rheda-Wiedenbrück
Homviora Arzneimittel Dr. Hagedorn GmbH & Co. KG 
Arabaellastraße 5 81925 München

Infi rmarius GmbH 
Daimlerstraße 19, 73037 Göppingen
Institiut Allergosan (privat) GmbH 
Nördliche Münchnerstraße 47, 82031 Grünwald
Intercell Pharma GmbH 
Altlaufstraße 42, 85635 Höhenkirchen
INUS Natures‘ Own  
Albert-Schweitzer-Strasse 32, 77933 Lahr

Kattwiga Arzneimittel GmbH 
Zur Grenze 30 48529 Nordhorn
Klösterl Apotheke
Josepha Brada-Wallbrecher e.K., Postfach 10 09 05 
80083 München
Köhler Pharma GmbH 
Neue Bergstraße 3-7, 64665 Alsbach-Hähnlein

LaLinda Naturkosmetik
Gailerweg 8, 95119 Naila
LaVie GmbH 
Fürstenallee 25, A-5020 Salzburg
LaVita GmbH Bayern 
Ziegelfeldstraße 10, 84036 Kumhausen

meta Fackler Arzneimittel GmbH 
Philipp-Reis-Straße 3, 31832 Springe
MITOcare GmbH & Co. KG 
Thalkirchner Straße 210, 81371 München
MycoVital Gesundheits GmbH 
Talweg 4, 63694 Limeshain

NÀDARRA GmbH 
Harvestehuder Weg 48, 20149 Hamburg
NatuGena GmbH 
Münchener Straße 149, 85051 Ingolstadt
Nestmann Pharma GmbH 
Weiherweg 17, 96199 Zapfendorf/Bamberg
Nilas MV 
Jacobsenweg 13, 22525 Hamburg
Norsan GmbH 
Plauener Straße 163-165, Haus E 13053, Berlin
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Aussteller 

nutrimmun GmbH 
Am Mittelhafen 56, 84155 Münster

OrthoCell AG 
Bahnweg 9, CH-8862 Schübelbach

PEKANA Naturheilmittel GmbH 
Raiffeisenstraße 15, 88353 Kißlegg
Pharma Nord GmbH 
Schiffbrückstraße 6, 24937 Flensburg
Phönix Laboratorium GmbH 
Benzstraße 10, 71149 Bondorf
Pneumed GmbH 
Hauptstraße 528, 55743 Idar-Oberstein

Rayonex Biomedical GmbH 
Sauerland-Pyramiden, 1 57368 Lennestedt
Regumed
Rober-Koch-Straße 1a, 82152 Planegg
Rodisma-Med Pharma GmbH 
Kölner Straße 48, 51149 Köln

Salus Haus GmbH & Co. KG 
Bahnhofstraße 24, 83052 Bruckmühl
St. Johanser Naturmittelvertrieb GmbH 
Postfach 12 61, 85542 Kirchheim bei München
Steierl-Pharma GmbH 
Mühlfelder Straße,  82211 Herrsching
Suppliva GmbH 
Dr.-Albert-Frank-Straße 32, 83308 Trostberg
Synomed GmbH 
Flamweg 134, 25335 Elmshorn
Syxyl GmbH & Co. KG 
Gereonsmühlengasse 5, 50670 Köln

Vitatec Medizintechnik GmbH 
Am Schlichtfeld 2, 82541 Münsing
Volopharm GmbH 
Münchener Straße 67, 83395 Freilassing

Weber & Weber GmbH 
Herrschinger Straße 33, 82266 Inning/ Ammersee

Zinzino
Forstenrieder Allee 269, 81476 München
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Lageplan
Holiday Inn Munich – City Centre

S-Bahn: alle Linien der Münchener S-Bahn: 
Haltestelle Rosenheimer Platz

Trambahn: Linien 21/17/19: 
Haltestelle Am Gasteig 

Es gibt keine Parkmöglichkeiten direkt am Hotel.
Parkgaragen in der Nähe:

MAHAG Parkgarage
Hochstraße 5, 81669 München

Gasteig Parkgarage
Rosenheimer Straße 5, 81667 München

APCOA Tiefgarage
Innere Wiener Straße 15, 81667 München

Zimmerbestellung: 

Das Zimmerkontingent ist bis 30.10.2025 unter 
dem Stichwort „Heilpraktikerverband 2025“ abrufbar.

Standardzimmer: € 149,00
exkl. Frühstück
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Holiday Inn Munich
City Centre
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Anfahrtsmöglichkeiten 
zur Baumkirchner Straße 20

S-Bahnen 
2/4
Halte-
stelle 
Berg am 
Laim

Baum-
kirchner 
Straße 20
Rückgeb.

U2
Halte-
stelle 
Josephs-
burg

S-Bahn S2 + S4 Haltestelle Berg am Laim
U-Bahn U2 Haltestelle Josephsburg
Straßenbahnlinie 21 Haltestelle Baumkirchner Straße
Bus Linie 187 Haltestelle Baumkirchner Straße

Keine Parkmöglichkeiten direkt vor dem Haus!
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Anmeldung und Teilnahmegebühren 

Workshops 14.11.2025 und 
Onlineseminare 10.11. , 13.11. und 18.11.2025

Wir bitten um frühzeitige Anmeldung bis spätestens drei 
Werktage vor Beginn der Veranstaltung.

Ort: Heilpraktikerverband Bayern e.V. 
Baumkirchner Str. 20, Rückgebäude, 81673 München

Teilnahmegebühr je Workshop / Onlineseminar: 

•  Mitglieder, Heilpraktikerschüler*innen und 
Verbandsanwärter*innen des  Heilpraktikerverband 
Bayern e.V sowie anderer FDH-Landesverbände 
(Nachweis erforderlich)  € 25,00

•  Heilpraktiker*innen, die nicht Mitglied im FDH 
oder Heilpraktikerverband Bayern e.V. sind, 
Heilpraktikerschüler*innen anderer Schulen  € 55,00

•  Angehörige anderer Gesundheitsberufe
(nach Rücksprache)  € 60,00

Teilnahme nur gegen Nachweis möglich:
– Erlaubnis zur Ausübung der Heilkunde oder 
– Mitgliedsausweis des jeweiligen Verbandes
– Studienausweis
– Nachweis/Berufsausweis

Die Teilnehmerzahl bei den Workshops ist begrenzt.
Die Bearbeitung und verbindliche Reservierung erfolgt in der 
Reihenfolge der Anmeldungen ausschließlich in Verbindung mit 
der gleichzeitigen Bezahlung. Die Teilnehmerkarte kann erst 
nach Eingang der Gebühr zugesandt werden. 
Anmeldung und Stornierungen können nur schriftlich erfolgen.
Bei Stornierung bis 31.10.2025 wird eine Bearbeitungsgebühr 
von € 10,00 einbehalten. Bei späterer Stornierung oder Nichtteil-
nahme ist die volle Kursgebühr zu entrichten.

Anmeldung

Bitte melden Sie sich an über die 
Anmeldekarte oder unter:
www.heilpraktikerverband-bayer.de/
tagungen
www.heilpraktiker-akademie-bayern.de – 
Veranstaltungskalender

Bitte überweisen die Gebühr auf folgendes Konto:
Heilpraktikerverband Bayern e.V.
IBAN: DE52 7008 0000 0623 1342 00
BIC: DRESDEFF700 (Commerzbank)
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Tagung mit Vorträgen 15.11.2025

Für den Besuch der Tagung am Samstag und Sonntag 
ist eine schriftliche Anmeldung erwünscht. Sie ersparen 
sich dadurch unnötige Wartezeiten am Einlass.

Ort: Holiday Inn Munich – City Centre
Hochstraße 3, 81669 München 

Teilnahmegebühren

•  Mitglieder, Heilpraktikerschüler*innen und 
Verbandsanwärter*innen des Heilpraktikerverband 
Bayern e.V sowie anderer FDH-Landesverbände 
(Nachweis erforderlich) 1) kostenlos 

•  Ehepartner*innen von Mitgliedern  Sa € 25,00

•  Heilpraktiker*innen, die nicht Sa € 25,00
Mitglied im FDH oder Heilpraktiker-
verband Bayern e.V. sind 2)

•  Heilpraktikerschüler*innen Sa € 25,00
anderer Schulen 3)  

•  Interessenten*innen Sa  € 50,00

Vergünstigte Teilnahme gegen Nachweis: 
1) Mitgliedsausweis des FDH
2)  Erlaubnis zur Ausübung der Heilkunde oder Ausweis ei-

nes HP-Berufsverbands 
3) Studienausweis

Mitglieder bringen bitte Ihren Mitgliedsausweis 
und Ihr Fachfortbildungsheft mit, damit wir Ihnen 
die Teilnahme bestätigen können!

Mittagessen

In der Lobby des Hotels haben Sie die Möglichkeit à la 
Carte zu essen. Eine Reservierung ist nicht erforderlich.

Ton- und Bildaufnahmen der Vorträge und Seminare 
sind nicht gestattet.

Programmänderungen behält sich der Veranstalter vor. 

43



Heilpraktikerverband Bayern e.V.
Tagungsorganisation
Baum
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ünchen

Der Betrag von € 
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   M
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Unterschrift
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Telefon-Nr.
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Workshops 14.11.2025 
Ort: Heilpraktikerverband Bayern e.V. 
Baumkirchner Str. 20, Rückgebäude, 81673 München

A oder B               C oder D                E

Onlineseminare
OS1 am 10.11.    OS2 am 13.11.    OS3 am 18.11.  

Teilnahmegebühren je Workshop / Onlineseminar: 

•  Mitglieder, Heilpraktikerschüler*innen und 
Verbandsanwärter*innen des  Heilpraktikerverband 
Bayern e.V sowie anderer FDH-Landesverbände 
(Nachweis erforderlich) 1)  € 25,00

•  Heilpraktiker*innen, die nicht Mitglied im FDH 
oder Heilpraktikerverband Bayern e.V. sind, 2)
Heilpraktikerschüler*innen anderer Schulen, 3) € 55,00

• Angehörige anderer Gesundheitsberufe  € 60,00
Die Teilnehmerzahl ist bei den Workshops begrenzt. Die Bearbeitung 
und verbindliche Reservierung erfolgen in der Reihenfolge der An-
meldungen ausschließlich mit der gleichzeitigen Bezahlung. Die Teil-
nehmerkarte bzw. Zugangslink kann erst nach Eingang der Gebühr 
zugesandt werden. Stornierungsregelung siehe bitte Seite 46.

Vorträge 15.11.2025
Ort: Holiday Inn Munich – City Centre
Hochstraße 3, 81669 München

  Mitglieder, Heilpraktikerschüler*innen und 
Verbandsanwärter*innen des Heilpraktikerverband 
Bayern e.V sowie anderer FDH-Landesverbände 
(Nachweis erforderlich) 1) kostenlos 

  Ehepartner*innen von Mitgliedern  Sa € 25,00
Name: 

  Heilpraktiker*innen, die nicht  Sa € 25,00
Mitglied im FDH oder Heilpraktiker- 
verband Bayern e.V. sind 2)

  Heilpraktikerschüler*innen  Sa € 25,00
anderer Schulen 3)   

  Interessenten*innen und Angehörige  Sa  € 50,00
anderer Gesundheitsberufe 

Vergünstigte Teilnahme gegen Nachweis: 
1) Mitgliedsausweis des FDH
2)  Erlaubnis zur Ausübung der Heilkunde oder Ausweis eines 

HP-Berufsverbands
3) Studienausweis

Programmänderungen behält sich der Veranstalter vor.

Anmeldekarte für die 93. Tagung 
für Naturheilkunde vom 14. - 15.11.2025
(bitte ankreuzen)
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8 Mrd. lebensfähige Mikroorganismen pro Tag

Vitamine und Selen für
Schleimhaut1, Zellschutz2, Hormonhaushalt3 und 
Immunsystem4

7 Bakterienkulturen
darunter die Milchsäurebakterien Lactobacillus 
acidophilus, L. crispatus und L. rhamnosus als 
typische Vertreter der natürlichen Vaginalflora

Saccharomyces boulardii

FOKUS VAGINA
 Orthomolekulare Pflege für die Schleimhaut1

Tel. +49 (0)451 307 21 21, info@hypo-a.de, www.hypo-A.de

Einfach 
als Pulver zum 
Einnehmen

NEU

1 Biotin, Vitamin B2 und B3 tragen zur Erhaltung normaler Schleimhäute bei.  2 Selen, Vitamin B2 
und E tragen dazu bei, die Zellen vor oxidativem Stress zu schützen.  3 Vitamin B5 trägt zu einer 
normalen Synthese und zu einem normalen Stoffwechsel von Steroidhormonen bei.  4 Selen und 
Vitamin D tragen zu einer normalen Funktion des Immunsystems bei.


